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KURZ NOTIERT

Senioren am PC
REGENSBURG. Senioren treffen
sich etwa alle zweiWochen,
immerMontag, imMultiMedia
Trainingscenter, umunter der
Betreuung konkrete praktische
Aufgaben amComputer zu lö-
sen. Probleme und Fragenwer-
den vor Ort erörtert. Nächster
Termin ist amMontag (16 bis
17.30 Uhr), Thema sind Tipps
und Tricks zur Textverarbei-
tung, Anmeldung unter Tele-
fon (09 41) 2 23 32.

Ausflug zum Turm
REGENSBURG.Die Senioren-Uni-
on arrangiert am 15. Juni für
Mitglieder und Interessierte ei-
ne Fahrt nachAbensbergmit
Besichtigung der Brauerei
Kuchlbauer und desHundert-
wasserturms. Anreise (mit Bus
oder Zug), die zweistündige
Führung und die Bierprobe kos-
ten rund 15 Euro, Anmeldung
bei Rosi Thoma, 01 71/41 29 201
(AB, ab 3. Juni persönlich) oder
unter (09 41) 29 86 41 8.

Süße Stadtführung
REGENSBURG. Ein letztesMal
zeigt Stephanie Ruhfaß am 29.
Mai (15 bis 16.30 Uhr)mit Prali-
nen die Sehenswürdigkeiten
der Stadt Regensburg. Teilneh-
mer lernen die historische Stadt
kennen und verwöhnen den
Gaumenmit Kreationen der
Chocolatierskunst. Treff ist am
Brunnen auf demHaidplatz.
Anmeldungen bis Freitag (10
Uhr): bei der KEB unter Telefon
(09 41) 59 72 23 1.

Kinder-Kurs später
REGENSBURG.Der Kurs „Nadel
und Faden“ der Kinderakade-
mie Fliegenpilzmit Carolin
Samson findet erst am 1. und 2.
Juni (10 bis 12 Uhr) statt. Es
wird genäht, was eineNähma-
schine nur so kann. Kinder ler-
nen unterschiedliche Stiche,
Knopfannähen undVerzieren.
Kleine Objekte, Taschen oder
Kissen dürfen siemitnehmen,
Info: info@kinderakademie-
fliegenpilz.de. (09 41) 39 62 53 7.

Theater an Bord
REGENSBURG. „Pfundtner’s Bay-
erische Bühne“ gastiert am
Samstag (20 Uhr) auf einem
Schiff, Abfahrt: Anlegestelle
Donaumarkt (19.30 Uhr). Zu se-
hen ist das Lustspiel „Die Rosl
vomHofbräuhaus“. Dazu spielt
ein Volksmusiktrio. Karten
sind bei der Regensburger Per-
sonenschifffahrt im Pavillon in
der Thundorferstraße erhält-
lich, Info: www.schifffahrtklin-
ger.de und (09 41) 5 21 04 .

Kurs bei Johannitern
REGENSBURG. Die Johanniter
bieten jeden Samstag im Juni
(5./12./19.und 26. Juni, je 8.30
bis 15 Uhr) dieMöglichkeit, ei-
nen Kurs für „Lebensrettende
Sofortmaßnahmen amUnfall-
ort“ zu besuchen. Die Ausbil-
dung im Lehrsaal in der Bahn-
hofstraße 20macht Verkehrs-
teilnehmermit denwichtigsten
Sofortmaßnahmen an einer
Unfallstelle vertraut, Anmel-
dung: (09 41) 69 69 60.

REGENSBURG. Die Fraktion der Freien
Wähler hat zugelegt. Ab sofort gehört
ihr Stephan Junghans an. Der Stadtrat
hat das Lager gewechselt. Nicht ad hoc
aus einer Laune heraus, wie er gestern
zur MZ sagte, sondern nach reiflicher
Überlegung, weil er sich in einer Frak-
tion besser aufgehoben fühle und hof-
fe, besser arbeiten zu können, als als
Einzelstadtrat, der jeden Antrag selbst
formulieren und die Grundlagen
selbst recherchierenmuss.

Der 50-jährige Stephan Junghans,
der vor der Kommunalwahl 2008 aus
Protest gegen die Streitigkeiten in der
CSU die CSB (Christlich soziale Bür-
ger) mitbegründete und später aus der

CSU austrat, vertritt die CSB gemein-
sam mit Dr. Gero Kollmer seit Mai
2008 im Stadtrat. Weil ihm die Grup-
pierung sehr wichtig ist, möchte er am
liebsten Mitglied bleiben, auch wenn
er ab sofort der FW-Fraktion angehört.
Ob das von seinen Freunden akzep-
tiert wird und auch wie Kollmer re-
agiert, soll erst noch in einem Ge-
spräch geklärt werden. „In der Frakti-
on der Freien Wähler fühle ich mich
gut aufgehoben; dort wird engagiert
Sachpolitik betrieben“, betonte Ste-
phan Junghans gestern und erstickte
so alle Vermutungen im Keim, er kön-
ne sich den Schritt noch überlegen.

Mit Stephan Junghans als fünftes
Mitglied ist die FW-Fraktion, der au-
ßer dem Vorsitzenden Ludwig Artin-
ger noch „Urgestein“ Günther Riepl,
Kerstin Radler und Hubert Lankes an-
gehören, ebenso stark wie die Grünen.
„Die Stimme der Freien Wähler wird
jetzt im Regensburger Rathaus noch
deutlicher zu vernehmen sein“,
schrieb Artinger gestern in einem
Statement. Er hat mit einer fünfköpfi-
gen Fraktion künftig auch ein leichte-
res Arbeiten: Zusätzlich zur bisherigen

halben Fraktionsmitarbeiterin steht
den FreienWählern eineweitere Halb-
tagskraft zu. Außerdem ist die Frakti-
on in den großen Ausschüssen künftig
mit zwei Leuten vertreten, wie Artin-
ger gestern betonte.

Ob damit das Ende der Fahnenstan-
ge in Sachen Expansion schon erreicht
ist, wird sich zeigen. Es ist kein Ge-
heimnis, dass der FW-Fraktionschef
als potenzieller OB-Kandidat für 2014
gehandelt wird. Da wäre er sicher
nicht böse, wenn sein Parteifunda-
ment möglichst breit ist. Nicht ausge-
schlossen ist, dass ihn Teile der zer-
strittenen CSU unterstützen werden.
So macht Artinger aus seiner persönli-
chen Freundschaft mit den CSU-Stadt-
räten Dr. Franz Rieger und Hermann
Vanino keinHehl.

Und es gibt ja noch einige Stadträte,
deren Zugehörigkeit momentan unge-
klärt ist. Nicht auszuschließen, dass
Gero Kollmer seinem CSB-Freund
Junghans ins FW-Lager nachfolgt. Und
auch Martina Dräxlmaier scheint mit
ihren beiden CSU-Kollegen, die wie sie
nicht der Fraktion angehören, nicht
ganz glücklich zu sein…

Zuwachs bei FreienWählern:
Junghanswechselt das Lager
POLITIKDer CSB-Stadtrat ver-
stärkt die bisher vierköpfige
Gruppe. Beginnt Fraktions-
chef Ludwig Artinger, seine
Hausmacht für eine OB-Kan-
didatur auszubauen?
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VON CLAUDIA BÖKEN, MZ

Die neue fünfköpfige Fraktion der Freien Wähler: von links nach rechts Hubert Lankes, Kerstin Radler, Günther
Riepl, Neuzugang Stephan Junghans und Fraktionschef Ludwig Artinger Foto: Freie Wähler

REGENSBURG. „Wir kommen gut voran
und sind trotz des strengen Winters
im Zeitplan.“ Zufrieden spaziert Agi-
lis-Geschäftsführer Dietmar Knerr am
Dienstagnachmittag über die Baustelle
in der Greflingerstraße. Im vergange-
nen Herbst war der Spatenstich, nun
steht bereits die Gebäudehülle der gro-
ßen Wartungshalle. Im Oktober will
die Firma endgültig einziehen.

„Etwa zweiWochen“, erklärt Knerr,
habe man durch den Winter verloren,
„aber es wurde richtig reingeklotzt, so-
dass wieder alles im Plan ist.“ EndeOk-
tober soll die Halle bezugsfertig sein,
ab November sollen dann dort die Agi-
lis-Züge gewartet werden.

Die Verkehrsgesellschaft Agilis hat-
te den Zuschlag für die Ausweitung
des Zug-Nahverkehrs zwischen dem
ost- und oberbayerischen Raum be-
kommen. Ab 12. Dezember sollen die
Züge der Firma rollen. Im Dezember
2011 wird dann auch der Nahverkehr
auf der Achse Regensburg-Ingolstadt
ausgeweitet.

Rund 140 Arbeitsplätze sollen
durch die Neuansiedlung entstehen.
Derzeit sichtet die Firma neue Mitar-
beiter. „Wir freuen uns über jede Be-
werbung“, sagt Knerr. Insbesondere
Schlosser, Elektriker und Mechatroni-
ker werden benötigt.

Insgesamt investiert Agilis knapp
100 Millionen Euro. Alleine 9,5 Millio-
nen Euro kostet dieWartungshalle.

DieGebäudehülle steht
EISENBAHNDie Firma Agilis baut eine neueWartungshalle
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VON JÜRGEN SCHARF, MZ

Derzeit wird gebaggert. Foto: js
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BETRIEBSSTÜTZPUNKT

➤ Wartungshalle: Die Fahrzeugwerk-
statt wird der zentrale Betriebsstütz-
punkt von Agilis sein. Auf rund 10 000
Quadratmetern werden ab Dezember
2010 die neuen Triebwagen des Typs
Coradia Continental des Herstellers Al-
stom gewartet und gereinigt.
➤ Agilis ist ein Beteiligungsunterneh-
men der Hamburger Hochbahn. In der
neuenWerkstatt werden bis zu 20Mit-
arbeiter mit derWartung und Pflege der
Fahrzeuge beschäftigt sein.
➤ Die Fahrgäste sollen laut Agilis zu-
künftig nicht nur von schnelleren, kom-
fortableren Fahrzeugen und einem dich-
teren Takt, sondern vor allem von einem
erhöhten Serviceangebot profitieren.
Für die Agilis-Routen gilt der DB-Tarif,
zusätzlich können die Fahrgäste Tickets
im Zug kaufen.

REGENSBURG. Die Regensburger FDP
kritisiert die Baumaßnahmen in der
Thundorfer Straße. Die Fraktion der
FDP im Stadtrat hatte der Einbahnstra-
ßenregelung unter der Bedingung zu-
gestimmt, dass die Änderung zunächst
auf ein Jahr zur Probe gelten solle.
„Nun werden aber neben den notwen-
digen Markierungsarbeiten zusätzlich
Fahrbahnverengungen in der Wei-
ßen-Hahnen-Gasse fest in den Boden
montiert. Dadurch entstehen Kosten,

die so nicht angedacht waren“, betonte
FDP-Kreisvorsitzende und Stadträtin
Gabriele Opitz am Dienstag in einem
Pressepapier. Opitz erinnert sich an
die Zusage, dass die Maßnahme, die
der Beruhigung des Domplatzes die-
nen soll, beinahe kostenneutral erfol-
gen sollte. In der Bevölkerung stoße
die Beruhigung der Thundorfer Straße
auf Unverständnis. Außerdem sei zu
beobachten, dass der Verkehr zu Stoß-
zeiten durch die Einbahnstraßenrege-

lung zu vermehrten Staus in Richtung
St.-Georgen-Platz führe. „Dies war so
mit Sicherheit nicht beabsichtigt“, so
Opitz. Das „Provisorium“ im Bereich
der Thundorfer Straße durch Baumaß-
nahmen zu verfestigen, ist für die FDP
„ein Vorgang vorauseilenden Gehor-
sams, der mit großer Wahrscheinlich-
keit viel zu früh erfolgt“, so Opitz. Of-
fenbar sollten hier vollendete Tatsa-
chen geschaffen werden. „Ein Proviso-
rium sieht anders aus.“

„Ein Provisorium sieht anders aus“
POLITIK Elemente festmontiert: FDP kritisiert aufwändigen Umbau für Thundorfer Straße

ANZEIGE

Heute
in Ihrer Rundschau:

Die neue Rundschau.
Heute in Ihrem Briefkasten.sten.

Jetzt
NEU

Sieger des Finaltisches neu ausgespielt

4. Ostbayern Pokermasters

Bahnstrecke nach Nürnberg gesperrt

Ärger für Pendler

Filmkulissen aus Alling
Sammler stattet Kinohits wie „Das Parfum“ aus
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